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Gute und kostenfreie 
Bildung – von der Kita  
bis zum Meister oder 
 Hochschulabschluss!
Ein ausreichendes Angebot an 
Krippen, Kitas, Horten und 
Ganztagsschulen ist heute not-
wendig um Familie und Beruf 
vernünftig vereinbaren zu kön-
nen. Beim Besuch in den Kin-
dergärten höre ich immer das 
Selbe: Es gibt ein großes Interes-
se an Ganztagsbetreuung aber 
nicht genügend Plätze.

Kommunen stärken  
und finanziell entlasten!
Sie sind der Lebensmittelpunkt 
der Menschen und müssen 
 finanziell gestärkt werden. Der 
Bund hat bereits viel getan und 
die Kommunen finanziell zu 
entlasten, beispielsweise durch 
Übernahme der Sozialausgaben 
in Milliardenhöhe. Aber wir 
müssen diesen Weg weiter 
 verfolgen, denn nur finanziell 
handlungsfähige Kommunen 
sind die Grundlage für gute Le-
bensqualität vor Ort. Vor allem 
Städten wie Zweibrücken, die 
durch den Rückzug der Streit-
kräfte trotz großer Konversions-
hilfen des Landes noch immer 
unter der Strukturschwäche 
 leiden, muss weiter geholfen 
werden.

Infrastruktur –  
auf Straße, Schiene  
und Digital!
Wir wollen mehr Investitionen 
um die Verkehrswege zu erhal-
ten und auszubauen. Die „digi-

tale Spaltung“ zwischen städti-
schen Ballungszentren und 
ländlichem Raum muss über-
wunden werden. Ein flächende-
ckender Breitbandausbau ist 
notwendig. Denn schnelles In-
ternet ist heute ein wichtiger 
Standortfaktor für Unterneh-
men bei ihrer Standortwahl.
Die Reaktivierung der S-Bahn 
zwischen Zweibrücken und 
Homburg und der vierspurige 
Ausbau der B 10 werden von mir 
aktiv begleitet.

Kampf gegen 
 Arbeitslosigkeit!
Wer arbeitslos wird, soll sich 
weiterbilden können um damit 
neue Chancen im Arbeitsmarkt 
zu erhalten. Deshalb wollen wir 
das Arbeitslosengeld „Q“ für die 
Qualifizierung und Weiterbil-
dung. Wer sich weiterbildet er-
hält einen längeren Anspruch auf 
Arbeitslosengeld.
Wir wollen Arbeit finanzieren, 
nicht die Arbeitslosigkeit.
Das Jobcenter Pirmasens wird 

durch meine Initiative bereits 
aus dem Bundesprogramm „So-
ziale Teilhabe“ gefördert. Davon 
profitieren auch die Zweibrü-
ckerinnen und Zweibrücker.

Förderung des Sports  
und des Ehrenamtes
Sie sind wichtige Kernsäulen der 
Gesellschaft und des sozialen 
Miteinanders. Sie verdienen da-
her unser ideelles Engagement 
und entsprechende Unterstüt-
zung.

  Angelika Glöckner: 

Dafür stehe ich!
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  Im Porträt: 

Angelika Glöckner – SPD Kandidatin  
für den Bundestag

Sie ist engagiert, heimatverbun-
den und gesellschaftlich aktiv ver-
wurzelt. Das sind die Attribute 
würde man Angelika Glöckner 
mit wenigen Worten beschreiben. 
Denn die 55- jährige Lembergerin 
ist seit vielen Jahren auf verschie-
denen Ebenen eine aktive Streite-
rin und das im positivsten Sinne. 
Im Deutschen Bundestag ist sie 
seit 2014 und vertritt dort Zwei-
brücken und die gesamte Region. 
Mit mehr als 30 Jahren Berufser-
fahrung in der Pirmasenser Stadt-
verwaltung kennt sie die Situation 
der Kommunen in der Region 
sehr gut und bringt diese Erfah-
rung bei der parlamentarischen 
Arbeit auf Bundesebene entspre-
chend ein. Aber nicht nur dort. 
Als „Sprachrohr“ hat sie bereits 
zu Schulzeiten als Klassenspre-
cherin und später als Personal-
ratsvorsitzende und Gewerk-
schafterin die Interessen Anderer 
vertreten. Während ihrer Jahre als 
Abgeordnete hat sie deshalb im-
mer ihren Fokus darauf gelegt, 
die Belange, Wünsche aber auch 
Ängste der Menschen kennenzu-
lernen um zu erfahren wo der 
Schuh drückt. Und das nicht nur 
bei ihren zahlreichen Begegnun-
gen mit Vereinen und Verbänden 
in Zweibrücken wie etwa dem IB, 
der Lebenshilfe, VHS, verschie-
denen Hilfsorganisationen oder 
der Bundeswehr. Auch der ganz 
persönliche und individuelle 
Kontakt mit der Bevölkerung ist 

ihr wichtig. Deshalb organisiert 
sie immer wieder Infoabende. 
Teilweise auch mit hochrangigen 
Politikern ihrer Fraktion aus Ber-
lin. Denn nur so -sagt Angelika 
Glöckner - kann man Politik ma-
chen die nah bei den Menschen 
sein soll und sie sinnvoll gestalten 
und inhaltlich ausfüllen.  
Aber auch aus ihrer ganz privaten 
Situation mit rund 25 Sitzungs-
wochen in Berlin – und wenn 
dann zuhause im privaten Heim 
der „Männerhaushalt“  der Fami-
lie regiert – erlebt sie ganz per-
sönlich die Herausforderungen 
die sich aus dem Spannungsfeld 
von Beruf und Familie ergeben. 
Trotzdem versucht sie als Famili-
enmensch neben dem Pendeln 
zwischen der Südwestpfalz und 
Berlin so viel Zeit als möglich mit 
ihrem Mann und den beiden Kin-
dern zu verbringen. Und das 
nicht nur regional, wo man sie oft 
auf den Hütten des Pfälzer Wald-
vereines antreffen kann. Sondern 
auch beim Campen im eigenen 
Wohnwagen. Eine Leidenschaft, 
die es ihr und der Familie angetan 
hat und oft nach Italien führt. 
Wandern, Mountainbike fahren 
und Joggen natürlich inklusive.
Ein besonderes Herzensanliegen 
ist ihr die Jugend für Politik zu 
begeistern und zu interessieren. 
Mit dem Infomobil des Deut-
schen Bundestages ist sie in Zwei-
brücken und Umgebung ebenso 
unterwegs um über die Berliner 

Impressum
 Herausgeber:

SPD-Fraktion und  
Stadtverband Zweibrücken 
Ritterstr. 9, 66482 Zweibrücken 
Tel. 0 63 32 / 7 51 65 
E-Mail info@spd-zweibruecken.info

 Verantwortlich i.S.d.P.R.:
Stéphane Moulin 
Kurt Pirmann

Angelika Glöckner

Aktive Sozialdemokraten/-innen vor dem „Haus der sozialen Gerechtigkeit“. Es zeigt die Kernthemen der 
SPD im derzeitigen Bundestagswahlkampf.

Parlamentsarbeit zu informieren, 
wie sie auch immer wieder Schul-
klassen aus der Stadt zum Besuch 
in den Bundestag einlädt.
Angelika Glöckner- eine Kandi-
datin von uns für uns.


